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ADEL VERPFLICHTET
Schindelhauer Bikes präsentiert für die Saison 2011 das neue Rohloff-Modell Ludwig XIV als König der neuen Ludwig-Range. Bike technologische Optimierung der gesamten Schindelhauer-Range.

Schindelhauer Bikes, die sich als Branchen-Newcomer in der Radsaison 2010 innerhalb kürzester Zeit einen Namen gemacht haben, stehen für zuverlässige, urbane Sportlichkeit und stilvolle Eleganz. Gemäß dem Leitbild „Pure Lust am Radfahren“ sind die Bikes für den harten Alltagseinsatz konzipiert, bestechen durch ihr fahrradtechnologisches Know-how und verkörpern jenen puristischen Style, der die Räder zu weit mehr als nur einem Fortbewegungsmittel macht. Der Verzicht auf alles Überflüssige gibt den Schindelhauer Bikes ihren unverwechselbaren Charakter, der sich bis ins kleinste Detail durch die gesamte Range zieht. Markenzeichen der jungen Edelschmiede aus Magdeburg ist neben der minimalistisch-eleganten Optik, der Gates Carbon Drive™ Zahnriemen, wodurch sich alle Schindelhauer Bikes durch Wartungsfreiheit, Langlebigkeit und Zuverlässigkeit in der urbanen Fahrradwelt auszeichnen. 
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Für die Fahrradsaison 2011 präsentiert Schindelhauer Bikes erstmals eine neue und vornehme Touren-Familie: Ludwig XIV ist der glanzvolle Name des neuen Schindelhauer-Königs, der als strahlendes Oberhaupt über der Schindelhauer Familie thront.  Ausgestattet mit einer 14 Gang-Rohloff-Speedhub sowie einer neuen, komfortableren und Rohloff-konformen Rahmengeometrie macht Ludwig XIV seinem erhabenen Namen alle Ehre. In gewohnt edler Schindelhauer-Ästhetik vereint der neue Tourer die Wartungsfreiheit des Zahnriemenantriebes mit der Effizienz der Rohloff-Schaltung. Mit einem Gewicht von 11,6 Kilogramm ist Ludwig XIV dank dreifach konifiziertem Alu-Rahmen und Aero-Shape Rohrsatz ein Leichtgewicht in der Klasse der Tourer. Dank Schindelhauer-Belt-Port II Technologie, Sled–Riemenspannsystem am Ausfallende, integrierter Sattelklemme, verschliffenen Schweißnähten sowie interner Zugverlegung lässt das neue Edel-Bike kaum Wünsche in Punkto Komfort und Fahrgefühl offen. Trotz Vollausstattung mit hydraulischen Scheibenbremsen, Brooks-Ledersattel und optional auch Schutzblechen verkörpert Ludwig XIV optisch die erhabene Eleganz seiner Schindelhauer-Vorfahren. Kronprinzen seiner Majestät sind Ludwig XI und Ludwig VIII, die im Gegensatz zu ihrem großen Bruder mit einer Shimano Alfine 11- bzw. 8-Gang-Schaltung ausgestattet sind. Mit nur 11,3 Kilogramm Gewicht sind Ludwig XI und Ludwig VIII somit ideale Begleiter auf ambitionierten Radtouren, durch City und Natur. Bis ins kleinste Detail bestechen die beiden Bikes durch eine absolut saubere Verarbeitung und die hochwertige Ausstattung, die durch den wartungsfreien Zahnriemenantrieb ihr i-Tüpfelchen erhalten. 
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Auch die weiteren Highlights der Schindelhauer Familie, die 2010 gekürten red dot- und Bike Expo BrandNew Award-Gewinner Siegfried und Viktor können in der nächsten Saison mit technologischen Neuheiten trumpfen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, war Viktor bisher als reines Fixed Gear Bike ohne Schaltung und Bremsen erhältlich. Für 2011 ändert sich das, denn dank eines neuen Hybrid-Riemenrades hinten kann aus dem Fixie im Handumdrehen ein cooles Singlespeed-Bike werden. Nach wie vor überzeugt Viktor durch die robuste Rahmengeometrie und die hochwertigen Komponenten, die für den harten Einsatz im Straßenverkehr konzipiert sind. Das Bike, das von der Felge bis zur Sattelstütze komplett in klassischem Edelweiß gehalten ist, bringt dank des Aluminiumrahmens gerade mal 8,7 kg auf die Waage. Auch hier ersetzt der Gates Carbon Drive™ die herkömmliche Antriebskette durch einen leichten, gleichzeitig aber stabilen und sauberen Zahnriemenantrieb und setzt mit dem patentierten Schindelhauer-Belt-Port-System funktionale Akzente. Übrigens gibt es 2011 auch den neuen Viktor CCR in coolem Mattschwarz mit Rennradlenker und Chrom-schimmernden Felgen. Das Schmuckstück wird allerdings nicht in Serie erhältlich sein sondern wird nur auf Wunsch 
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und individuell in kleiner Stückzahl hergestellt. Nicht min der State of the Art überzeugt Siegfried mit edel polierten Anbauteilen, dreifach konifiziertem Rahmen für mehr Stabilität und ansprechendem klassischen BROOKS-Lederapplikationen an Sattel und Lenker. Das Singlespeed-Bike besticht durch seine sportlich-stabile Bauweise und die hochwertige Ausstattung, bei der nur ein Gang ausreichend ist, um in der Stadt wendig und schnell unterwegs zu sein. Siegfried ist entweder in puristischer Alu-Optik, in trendigem Sahneweiß oder in edlem Schieferschwarz erhältlich und in jedem Style ein absoluter Blickfang. Last but not least rundet Lotte als charmantes Damenbike in Taubenblau oder Sahneweiß die Schindelhauer-Kollektion ab. Mit einer 8-Gang Shimano Alfine Nabenschaltung ausgestattet und 11 Kilogramm ist sie die ideale Begleiterin beim Shoppen oder für den Ausflug ins Grüne. Wie alle Schindelhauer Bikes zeichnet sich Lotte ebenfalls durch ihre elegante und puristische Optik aus und besticht durch edle Accessoires wie einem BROOKS Ledersattel oder entsprechende Applikationen am Lenker aus. In Punkto Qualität und Langlebigkeit stellt die Lady dank hochwertiger und qualitätsvoller Verarbeitung so einiges in den Schatten und sorgt für eine Figur bei jeder Gelegenheit.
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Weitere Informationen unter www.schindelhauerbikes.de
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Ludwig XIV





Ludwig XI: UVP 1.895 Euro





Ludwig VIII: UVP 1.495 Euro





Viktor: UVP 1.295 





Viktor CCR





Lotte: UVP 1.495 Euro





Siegfried: UVP 1.295 Euro





Ludwig XIV: UVP 2.895 Euro












